
Irankrieg: Umfrage zur
Energiepreiskrise

Im Auftrag von European Climate Foundation und Deutscher Caritasverband e.V.

Meinungsforschungsinstitut: YouGov

Die Daten dieser Befragung basieren auf Online-Interviews mit Mitgliedern des YouGov Panels, die der Teilnahme vorab 
zugestimmt haben. Für diese Umfrage wurden im Zeitraum 27. bis 30.03.2026 insgesamt 2.190 Personen befragt. Die Erhebung 

wurde nach Alter, Geschlecht, Bildung, Region, Wohnumfeld, Wahlverhalten und politischem Interesse quotiert und die 
Ergebnisse anschließend entsprechend gewichtet. Die Ergebnisse sind repräsentativ für die Wahlberechtigten in Deutschland 

ab 18 Jahren.



Maßnahmen in der Energiekrise
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Senkung der Stromsteuer für Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen

Senkung der Benzin- und Dieselpreise

Gezielte finanzielle Entlastungen für besonders betroffene Branchen wie Speditionen, Handwerksbetriebe
und Pflegedienste

Eine "Übergewinnsteuer" für Unternehmen, die von den höheren Öl- und Gaspreisen Preisen profitieren

Staatliche Förderprogramme für Elektromobilität, Wärmepumpen und Stromspeicher, damit Haushalte und
Unternehmen dauerhaft von Öl und Gas unabhängiger werden

Senkung des Preises des Deutschlandtickets auf 9 Euro pro Monat

Einmalige Auszahlung eines "Energiekrisengeld" von 300 Euro pro Person an alle Bürgerinnen und Bürger

Der Staat sollte keine Maßnahmen einsetzen

befürworte ih voll und ganz befürworte ich eher lehne ich eher ab lehne ich voll und ganz ab

Es gibt verschiedene Vorschläge, wie mit den gestiegenen Öl- und Gaspreisen umgegangen 
werden soll. Wie würden Sie die folgenden Vorschläge bewerten?

Basis: Wahlberechtigte ab 18 Jahren. Stichprobengröße: 2.190 Befragte. Fehlende Werte zu 100%: “Weiß nicht””



Energiepolitische Antworten auf die Iran-Krise
Infolge des Iran-Kriegs sind die Gas- und Ölpreise stark angestiegen. Nach allem, was Sie darüber 
wissen, wie würden Sie die folgenden Maßnahmen bewerten, um unabhängiger von Gas- und 
Ölimporten aus dem Ausland zu werden?
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Den Ausbau erneuerbarer Energien beschleunigen

Den Wiedereinstieg in die Atomenergie

Die Förderung von Erdgas in Deutschland durch Fracking

befürworte ich voll und ganz befürworte ich eher lehne ich eher ab lehne ich voll und ganz ab

Basis: Wahlberechtigte ab 18 Jahren. Stichprobengröße: 2.190 Befragte. Fehlende Werte zu 100%: “Weiß nicht””



Differenzierung nach Wahlverhalten bei der 
Bundestagswahl 2025
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Ausbau Erneuerbarer Energien beschleunigen
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Heimische Erdgasförderung durch Fracking
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Wiedereinstieg in die Atomenergie

Lehne ich voll und ganz ab Lehne ich eher ab

Befürworte ich eher Befürworte ich voll und ganz

Basis: Wahlberechtigte ab 18 Jahren. Stichprobengröße: 2.190 Befragte. Fehlende Werte zu 100%: “Weiß nicht”. Wähler_innen von BSW, FDP, sonstigen Parteien und Nicht-
Wähler_innen nicht dargestellt.
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